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Kurz nach 10 

gleich ist Mitternacht 
Kann kaum noch stehen  

schon wieder 8 
Der selbe Laden  

und Du bist nicht hier 
Schenk endlich ein  

dann ertrink ich in mir 
 

Wer mich heute kriegt 
den will ich nicht mehr 

Wer mich heute will  
der kriegt mich nie mehr 

Wer das hier will  
der sucht keine Tränen 

wer das hier sucht  
der will nicht erkennen 

 
Es gibt keine Liebe in der großen Stadt 

 
 Die Sonne geht auf und ich geh unter  

in meinen Gefühlen 
nur wer den Rock’n’Roll gelebt hat 

kann ihn auch spielen 
Ich will nicht der Erste sein 

und garantiert auch nicht der Letzte 
Kommt und lasst mich ruhig hier allein  

wo mich die Nacht versetzte 
 

Und die großen Gefühle 
die machen mich krank 
und keins davon war da  

als ich im Chaos versank 
Was ich wirklich will 

bleibt da wo's nicht hingehört 
was ich wirklich will war da  
nur hab ich nicht hingehört 

 
Es gibt keine Liebe in der großen Stadt 

 


